
Mittelschulverbund Berg Lauterhofen – Pilsach soll im 
September starten 
 

 
 
Berg  -  Der Mittelschulverbund Berg – Lauterhofen – Pilsach ist auf den Weg 
gebracht und soll bereits zum Beginn des kommenden Schuljahrs im September 
2010 starten. Dies war das einmütige Ergebnis einer Besprechungsrunde an der 
Schwarzachtalschule Berg mit den Bürgermeistern, Schulleitern und Geschäftsleitern 
der beteiligten Kommunen sowie Schulamtsdirektor Lang vom Staatlichen Schulamt 
Neumarkt. 
 
Bürgermeister Helmut Himmler hatte seine Kollegen Peter Braun und Adolf Wolf 
nach Berg eingeladen, um Ziel, Vertragsmodalitäten, Schulsprengel, den 
Sachaufwand und die erforderliche Schülerbeförderung im neuen Verbund zu 
besprechen. Rektorin Theres Altmann von der Schwarzachtalschule Berg, Rektorin 
Lydia Merkel aus Pilsach sowie Konrektor Hermann Forster von der Grund- und 
Hauptschule Lauterhofen hatten  sich bereits in den letzten Tagen über die künftige 
Kooperation verständigt.  
 
Die bisherigen Hauptschulen in Berg, Lauterhofen und Pilsach sollen ab 1. August in 
Mittelschulen mit den entsprechenden Angeboten überführt werden, wobei der 
bestehende M-Klassen-Verbund der Kommunen wie bisher weitergeführt wird. 
Noch im April werden alle Gemeinden die erforderlichen Anträge beim Schulamt 
Neumarkt einreichen und auch die besprochene Vereinbarung über den 
Mittelschulverbund soll bis Mitte rasch beschlossen werden. Die Vorbereitung 
übernehmen die Geschäftsleiter Annemarie Götz und Martin Holzammer. 
 



Alle Beteiligten waren sich einig, den Verbund einvernehmlich zu gestalten und 
bestmögliche Bildungsvoraussetzungen für die Schüler schaffen zu wollen. Himmler 
und Rektorin Theres Altmann  betonten, dass Kinder und Jugendliche, welche die 
Ganztagsschule in Berg besuchen wollen, willkommen seien und die umfangreichen 
Bildungs- und Betreuungsangebote selbstverständlich auch den Schülerinnen und 
Schülern aus den Nachbarkommunen zur Verfügung stünden. 
 


